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Liebe Leserinnen und Leser,

steigender Lehrermangel, mehr Schulabbrecher, fehlende  
Infrastruktur: Das deutsche Bildungssystem steht vor 
etlichen Herausforderungen. Dabei ist Bildung nicht nur 
ein Menschen- und Kinderrecht, sie sichert auch den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt. Denn Bildung ermöglicht 
sozialen Aufstieg und Teilhabe und legt somit die Grund-
lage für ein Miteinander auf Augenhöhe.

Bildung ist uns bei SOS-Kinderdorf deshalb ein wichtiges 
Anliegen. Und auch 2024 konnten wir dank unserer Spen-
derinnen und Spender dazu beitragen, junge Menschen 
auf ihren individuellen Bildungswegen zu unterstützen – 
von Lernförderung bis hin zu Berufsbildungs- und Ausbil-
dungsangeboten. 

Mit Ihrer Hilfe wurden 3.566 Menschen in der Berufsorien-
tierung und den integrativen Werkstätten betreut und die 
schulbezogenen Hilfen 846.413 Mal genutzt. 

So unterstützen wir junge Menschen 
durch Bildungsangebote: 

• �wir ermöglichen benachteiligten jungen Menschen in 
den unterschiedlichsten Lebensphasen Zugang zu 
Bildung und Teilhabe

• �wir sorgen für Lernumgebungen, die eine optimale Ent-
wicklung für jeden Einzelnen ungeachtet der Herkunft 
möglich machen

• �durch Hilfe zur Selbsthilfe im Bereich Bildung finden wir 
Lösungen, die Perspektiven eröffnen und ein selbstbe-
stimmtes Leben voller Chancen ermöglichen

Was diese Hilfe 2024 bewirkt hat, zeigen wir Ihnen in 
diesem Bericht.

Das haben wir 
2024 erreicht

Diese Hilfe wäre ohne Ihre Unterstützung 
nicht möglich gewesen. Dafür danken wir 
Ihnen von Herzen!



Bildung für alle in DeutschlandWirkungsbericht 20244 5

Kita-Bildungsarbeit

Frühe Förderung ist essenziell, trotzdem kommt sie in Kinder-
tagesstätten oft zu kurz. Mit Unterstützung der Postcode 
Lotterie hat das SOS-Kinderdorf Prignitz ein einzigartiges 
Bildungsprojekt initiiert. 

Lernen mit  
Drache Lobo

Ihre Spende hilft!
�Der Drache kann 
spielerisch die 

�Sprachkompetenz 
verbessern.

�Laura Degelmann
Sozialpädagogin

2024 hat SOS-Kinderdorf 

846.413
Mal mit schulischen Hilfsangeboten  
unterstützt.

Laura Degelmann verbessert die Sprachkomptenzen der Kinder mit Drache Lobo.

1 �Quelle: Barmer Institut für Gesundheitssystemfoschung: Kinder mit ambulant dokumentierten Diagnosen nach Top-ICD-10-Dreistellern: F80 Umschriebene Entwicklungsstörungen des 
Sprechens und der Sprache, 2023.

Das Zahlen-Memory erfordert hohe Konzentration.

E s ist 9.30 Uhr in der Kita Schlau-
füchse im brandenburgischen 
Wittenberge, Frieda, Aurora und 

Heidi hocken um eine Kiste herum 
und blicken neugierig auf eine darin 
liegende Stoffdecke, unter der sich 
ein wundersames Wesen verbergen 
soll. Das jedenfalls hat ihnen Sozial-
pädagogin Laura Degelmann erzählt. 
Ob tatsächlich ein kleiner grüner Dra-
che namens Lobo unter der Decke 
schläft? 

Sprache, Konzentration, 
logisches Denken

Die Geschichte vom Drachen ist Teil 
eines deutschlandweit einzigartigen 
Bildungsprojekts für Kindergartenkin-
der, das die Erziehungswissenschaft-
lerin Laura Degelmann in der Kita 
Schlaufüchse des SOS-Kinderdorfs 
Prignitz aufbaut. Seit Dezember 2022 
unterstützt Degelmann die Erzieher 
der Einrichtung dabei, rund 90 Kinder-
gartenkinder in den Bereichen Spra-
che, logisches Denken, Mathematik, 
Naturwissenschaften, Konzentration, 
Arbeitsgedächtnis und soziales Ver-
halten zu unterstützen. „Beim Drachen 

Lobo geht es zum Beispiel darum, die 
allgemeine Sprachkompetenz zu ver-
bessern“, erklärt sie. 

Individuelle Förderung

Für die Erzieherinnen Stefanie Priet-
zel und Manja Osterloh sind die ver-
schiedenen Förderprogramme, die 
Degelmann anwendet, eine wichtige 
Unterstützung. In jeder Gruppe sind 
mehr als 30 Kinder. „Da haben wir 
leider kaum Zeit, auf die individuellen 
Bedürfnisse einzelner Kinder einzuge-
hen“, sagt Stefanie Prietzel. 

Auf soziale Herausforderungen 
reagieren

Für die Kita Schlaufüchse ist das Bil-
dungsprojekt auch eine Möglichkeit, 
auf die besonderen demografischen 
und sozialen Herausforderungen zu 
reagieren. 39 Prozent der Kinder in 
der Kita stammen aus Familien, die 
Sozialhilfe empfangen, 21 Prozent ha-
ben einen Migrationshintergrund. Zum 
Bildungskonzept der Schlaufüchse 
gehört deshalb auch ein möglichst en-
ger Austausch mit den Eltern. •

Bei rund 14 Prozent aller 
Kinder in Deutschland wurde 
2023 eine Sprachstörung 
diagnostiziert.1

Mit den Bildungsangeboten fördert 
 SOS-Kinderdorf die 2015 von den Vereinten 
Nationen verabschiedeten Ziele für nachhalti-
ge Entwicklung (SDGs) und unterstützt die 
Ziele „Hochwertige Bildung“, „Menschenwür-
dige Arbeit und nachhaltiges Wirtschafts-
wachstum“ und „Weniger Ungleichheiten“.
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Get started

Mohanad ist 2015 vor dem Syrienkrieg nach Deutschland geflüchtet. 
Neun Jahre später steht er kurz vor seiner Einbürgerung und hat sich 
mithilfe von SOS-Kinderdorf Lippe ein glückliches Leben aufgebaut. 

Noch arbeitet Mohanad in der Verwaltung des 
SOS-Kinderdorfs Lippe. Bald wird er studieren.

�Das Leben ist jetzt auf jeden Fall zu 100 Prozent 
besser. Jetzt habe ich meinen Job, mein 

Zuhause, Träume, die ich verwirklichen kann.

Mohanad
�Teilnehmer Get started

Rückblick 2024 
Das waren die wichtigsten Themen 

• �Kinderschutz 
SOS-Kinderdorf lud gemeinsam mit der Bundesarbeits-
gemeinschaft Allgemeiner Sozialer Dienst zum Nationa-
len Kinderschutzgipfel ein. Vertreter und Vertreterinnen 
aus Politik, Medien und Wissenschaft entwickelten 
Lösungsansätze für den Fachkräftemangel in der 
Kinder- und Jugendhilfe.

• �Aufarbeitung 
Die Unabhängige Kommission zur Anerkennung und 
Aufarbeitung erlittenen Unrechts hat ihren Abschluss
bericht über SOS-Kinderdorf an den Verein übergeben. 
Der Bericht enthält Empfehlungen zum weiteren Vorge-
hen und gibt Hinweise, wie SOS-Kinderdorf junge 
Menschen besser schützen kann.

• �Kinderrechte 
Im Vorfeld der Bundestagswahl fanden zahlreiche 
Aktionen statt, um auf die für Kinder und Jugendliche 
relevanten Themen aufmerksam zu machen. Für die 
Landtagswahlen in Sachsen, Thüringen und Branden-
burg sowie die Bundestagswahl 2025 veröffentlichte 
SOS-Kinderdorf den Kinderrechte-Wahlkompass. 

E s hat geklappt. Mohanad wird 
studieren. Im Oktober wird er 
das erste Mal im Hörsaal in 

der Uni sitzen und sich Vorlesun-
gen über Betriebswirtschaft an-
hören. Darauf hat der 27-Jährige 
lange hingearbeitet. Vor neun Jah-

ren flüchtete Mohanad aus Syrien 
nach Deutschland, seit eineinhalb 

Jahren arbeitet er im SOS-Kinderdorf in 
Schwalenberg als Verwaltungskraft. 

Mohanad flieht unmittelbar nach seinem Schul-
abschluss im Sommer 2015 aus seiner Heimat
stadt Damaskus. „Ich habe mein Ergebnis 
bekommen und bin dann quasi direkt hierherge-
kommen“, erzählt er. Er ist damals 19 Jahre alt. 

Starthilfe von SOS-Kinderdorf

In den ersten Jahren in Deutschland konzentriert 
sich Mohanad fast ausschließlich aufs Deutsch-
lernen. In dieser Zeit kommt er das erste Mal 
mit dem SOS-Kinderdorf Lippe am Standort 
Detmold in Berührung – als Teilnehmer des Pro-
gramms Get started*, das jugendlichen Migran-
ten und Migrantinnen dabei hilft, sich im frem-
den Land zurechtzufinden und sich beruflich zu 
orientieren. 
Danach fühlt sich Mohanad bereit für den nächs-
ten Schritt: Er möchte eine Ausbildung begin-
nen, das SOS-Kinderdorf Lippe unterstützt ihn 
bei der Suche. Nach einem Praktikum bekommt 
Mohanad einen Platz als Kaufmann für Büroma-
nagement in Detmold. 

Vom Teilnehmer zum Mitarbeiter

Mohanad jobbt danach im Restaurant seines 
Bruders, der auch in Detmold lebt. Während 
einer Schicht klingelt das Telefon. Es ist Anton 
Schuff, Einrichtungsleiter des SOS-Kinderdorfs 
in Schwalenberg im Kreis Lippe. „Er hat mich 
gefragt: Ich habe ein Angebot für Sie. Haben Sie 
Interesse, hier in der Verwaltung zu arbeiten?“ 
Mohanad beschließt, das von ihm angestrebte 
Studium erst einmal ruhen zu lassen und Geld 
zu verdienen. Er sagt zu und beginnt vier Tage 
die Woche bei SOS-Kinderdorf zu arbeiten. 
„Rechnungen bearbeiten, Telefonate führen, 
Wirtschaftsbücher rechnerisch prüfen, E-Mails 
an alle Mitarbeiter schreiben, falls es neue Infos 
gibt. Das sind meine Hauptaufgaben“, erklärt er.

Träume verwirklichen in Deutschland

In Deutschland hat Mohanad geschafft, wovon 
viele Migranten und Migrantinnen träumen. Er 
hat eine Ausbildung abgeschlossen, Berufs-
erfahrung gesammelt und steht kurz vor der Ein-
bürgerung. Nun will er sich auch beruflich wei-
terentwickeln. Das BWL-Studium ist der erste 
Schritt. •

Neustart in  
Deutschland

* �Das Programm Get started ist inzwischen ausgelaufen. Das SOS-Kinderdorf Lippe hat aber nach wie vor viele andere Ausbildungs- und Orientierungsprojekte 
im Angebot.

2024 hat  
SOS-Kinderdorf 

474
junge Menschen durch 

eine Ausbildung  
begleitet.

Wie die Hilfe wirkt 

Diese Hilfe verbessert  
ihre Selbstwirksamkeit,  
Bildung und Befähigung.

Unser Engagement gilt 
Kindern und jungen 
Menschen in schwierigen 
Lebenslagen.

Unsere Angebote stärken 
Familien und ihre Kinder 
und begleiten sie in die 
Eigenständigkeit.

Das führt zu mehr Chancen-
gerechtigkeit, weniger 
Kinderarmut und gleichem 
Zugang zu Bildung.



Das erreichen wir

Dank Ihres Engagements konnten wir 2024 
bundesweit in 26 unserer 38 Einrichtungen
Bildungsangebote umsetzen.
2024 nahmen insgesamt 3.566 junge 
Menschen an berufsorientierten  
Angeboten teil, während schulische  
Hilfen 846.413 Mal genutzt wurden.*

Damit Lernen Spaß macht

 94
verschiedene Projekte zur offenen schulbezogenen 
Arbeit unterhielt SOS-Kinderdorf in ganz Deutschland. 
Die Angebote umfassen Schulsozialarbeit, Lernprojekte 
für besonders förderbedürftige Kinder und Betreuung in 
Hort oder Ganztagsschule.

Grundlage für die Zukunft 
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junge Menschen nahmen an einer Ausbildungsmaß-
nahme teil. Neben den Ausbildungsinhalten umfassen 
diese Angebote auch die sozialpädagogische Betreu-
ung der Teilnehmenden. Sie bekommen so die optima-
len Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einstieg 
ins Berufsleben.

Hilfe für jeden 

 70.534
Mal im Monat nutzten Schüler, Eltern und Lehrkräfte 
die schulbezogenen Angebote durchschnittlich. Das 
entspricht fast 2.319 Nutzungen am Tag.

Starthilfe  

 1.964
Jugendliche und junge Erwachsene besuchten 
SOS-Angebote zur Qualifizierung und Berufsvorbereitung. 
Die Maßnahmen bilden einen Zwischenschritt zwischen 
Schule und Ausbildung oder Berufseinstieg und helfen 
benachteiligten jungen Menschen dabei, eventuelle Defizite 
aufzuarbeiten.

* �Die Zahlen geben den Stand zu Redaktionsschluss wieder. Erfasst werden Teilnehmende und keine Einzelpersonen. Es kann vorkommen, dass eine Person an mehr als 
einem Angebot teilnimmt.
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Ihre  
Spende  
wirkt

Mehr Informationen unter	

sos-kinderdorf.de/wirkung

http://sos-kinderdorf.de/wirkung

